
Afrika-Seminar der Hellwegregion, 15.-17. Juni 2012 
Umwelt, Klima und Energie in der Nord-Süd-Kooperation 
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Weitere Infos unter www.fuge-hamm.de, Tagungsgebühr 10€ + Übernachtung www.duesse.de/hotel/preisliste.pdf 

 

Afrika-Seminar der Hellwegregion startet am Freitag in der VHS Hamm: 
Umwelt, Klima und Energie in der Nord-Süd-Kooperation 

Anlässlich des Besuchs von Kooperationspartnern aus Afrika laden Lernen-Helfen-Leben, FUgE und 
die VHS Hamm Interessierte zum Afrika-Seminar der Hellwegregion ein.  

Die Tagung startet am 15. Juni um 18 Uhr in der VHS Hamm. Die Referenten sind aus DR Kongo, 
Madagaskar, Nigeria, Togo, Ghana und dem Tschad angereist. Schwerpunkt des Seminars ist der 
globale Klimawandel mit seinen Folgen für Afrika. 

Am Freitag gibt der Kongolese Dr. Boniface Mabanza von der Kirchlichen Arbeitsstelle Südliches 
Afrika, KASA, erste Impulse. Danach folgt eine Diskussionsrunde mit Abdallah Diop (Tschad), 
Chantal Klöcker (Togo), Yahaya Ahmed (Nigeria) und Reinhard Hell-Neubert (Lernen-Helfen-Leben). 

Am Samstag und Sonntag, 16. bis 17. Juni, wird die Veranstaltung in Bad Sassendorf im „Haus 

Düsse“ fortgesetzt. Hier werden Aspekte der (Fehl)Entwicklungen erarbeitet, die die natürlichen 
Ressourcen in West- und Zentralafrika sowie auf Madagaskar zerstören. Ebenso wird es um die 
Perspektiven wie  angepasste Technologien und Landwirtschaftsmethoden gehen, die die Umwelt 
schützen, Armut bekämpfen und Entwicklungspartnerschaft fördern. 

Die Referenten, die mehrheitlich Afrikaner mit ausgezeichneten Deutschkenntnissen sind, stellen 
Ansätze der deutsch-afrikanischen Entwicklungszusammenarbeit vor, wie Solartechnik, Holzsparöfen, 
Regenwaldschutz, angepasste Landwirtschaft, Kompostierung, Müllvermeidung, den Bau von PET-
Häusern sowie die lokale Produktion von Medikamenten aus traditionellen pflanzlichen Heilmitteln in 
afrikanischen Ländern.  

Gespannt sind die afrikanischen Gäste auf kritische Fragen zur Rolle der Umweltschutzprojekte in der 
deutsch-afrikanischen Entwicklungshilfe und den Erfahrungsaustausch mit den lokalen Akteuren. 

Die Tagung wird von der Stiftung Umwelt und Entwicklung NRW gefördert. Anmeldungen für 
Übernachtungsgäste bitte über den Verein Lernen-Helfen-Leben (info@l-h-l.org oder 0211-312608). 

      
Dr. Boniface Mabanza (Kongo), Gad Osafo (Ghana), Abdallah Diop (Tschad), Chantal Klöcker (Togo) und Yahaya Ahmed (Nigeria) 

Programm 
Freitag, 15. Juni 2012 
VHS Hamm im Heinrich-von-Kleist-Forum, am Hbf Hamm 

Ab 17 Uhr Teilnehmerregistrierung, Stehkaffee  und Imbiss  

18.00 Uhr Begrüßung durch Regina Schumacher-Goldner (Leiterin der VHS Hamm) und  
Dr. Karl A. Faulenbach (Vorsitzender von FUgE Hamm) 

18.15 Uhr Einführungsvortrag von Dr. Boniface Mabanza (KASA):  
���� „Umwelt, Energie und soziale Bewegungen in Afrika“ 

18.45 Uhr ���� Expertenrunde aus West-Afrika und Deutschland: Abdallah Diop (Tschad),  
Chantal Kloecker (Togo), Yahaya Ahmed (Nigeria), Reinhard Hell-Neubert (GIZ) und  
Dr. Boniface Mabanza (KASA), Moderation: Claudia Kasten (FUgE/Hammer Forum) 

20.15 Uhr Erfahrungsaustausch und Imbiss  
 



Samstag, 16. Juni 2012 
Haus Düsse, Ostinghausen, 59505 Bad Sassendorf 

Ab 8 Uhr Frühstück/Stehkaffee  
9.00 Uhr Einführungsvortrag von Dr. Paul Krämer (Lernen-Helfen-Leben): 

���� Was bewirken Umweltprojekte in der Nord-Süd-Entwicklungspartnerschaft?  
Welche positiven und negativen Erfahrungen haben wir mit Umweltprojekten?  

9.30 Uhr Diskussionsforum, Moderation: Heinz Rothenpieler (LHL) 
10.00 Uhr Vortrag von Yahaya Ahmed (DARE, Nigeria): ���� Verminderung des Brennholzbedarfs 

durch Einführung effizienter Öfen in Nigeria, Moderation: Bernd Blaschke (LHL) 

10.45 Uhr Stehcafé  
11.00 Uhr Vortrag von Philipp Jülke (LHL): ���� Umwelt- und Regenwaldschutz durch 

Forstwirtschaft im Ost-Kongo, Moderation: Heinz Rothenpieler (LHL) 
11.45 Uhr Vortrag von Augustin Konda ku Mbuta (Kilueka, Kongo): ���� Bienenweide und Anbau von 

Heilpflanzen als Walderhaltungs- und Nutzungskonzept, Moderation: Gad A. Osafo 
(Ghana, GEKO), Übersetzung: Irene Freimark-Zeuch (LHL) 

12.30 Uhr Mittagspause  
14.00 Uhr Vortrag von Clément Fenou: ���� Die Abholzung und ihre Folgen am Beispiel Ost-Togo, 

Übers.: Chantal Kloecker (Lycée Français Düsseldorf), Moderation: Heike Eggers 
(angefragt) 

14.45 Uhr Vortrag von Abdallah Diop (CFDD, N'Djamena/Tschad): ���� Der Einsatz von organischen 
Abfällen für Bodenverbesserung im Tschad, Moderation: Marc Stefaniak 

15.30 Uhr Vorstellung der Arbeitsgruppen durch Dr. Paul Krämer und Yahaya Ahmed 

15.45 Uhr Stehcafé  
16.00 Uhr Arbeitsgruppe I:  

Heinz Rothenpieler (LHL) ���� Waldschutz und Deckung des Holzbedarfs 
Arbeitsgruppe II:  
Romain Rabearisoa ���� Zur sozialpolitischen Lage in Madagaskar 
Arbeitsgruppe III:  
Abdallah Diop ���� Anwendung organischer Abfälle im Tschad 

18.00 Uhr Abendessen   

19.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen, Moderation: Heinz Rothenpieler 
20.00 Uhr Vortrag von Yahaya Ahmed: ���� Das Bauen mit PET-Flaschen als erschwinglicher Baustoff 

und die Abfallverwertung in Kaduna, Nigeria 

21.00 Uhr Gemütlicher Ausklang und Austausch  
 

Sonntag, 17. Juni 2012 
Haus Düsse, Ostinghausen, 59505 Bad Sassendorf 

Ab 8 Uhr, Frühstück/Stehkaffee  
9.00 Uhr ���� Diskussionsforum über die Perspektiven der Umweltarbeit in West-Afrika  

Moderation: Dr. Paul Krämer (LHL) 
10.00 Uhr ���� Auswertungsrunde des Afrika-Seminars mit Marc Stefaniak (FUgE/Hammer Forum) 

12.00 Uhr Mittagessen  und Ende  
 

Kosten: Anmeldungen für Übernachtung über: info@l-h-l.org oder 0211-312608, siehe www.duesse.de 
2 x Übernachtung im EZ mit Dusche+WC plus Verpflegung, Samstag-Sonntag: 91 Euro 
Einige wenige Einzelzimmer mit Dusche und WC auf dem Flur: 73 Euro (2 Übern. usw.) 
Doppelzimmer mit Dusche+WC+Verpflegung, Samstag-Sonntag: 81 Euro pro Person 
Einige wenige Doppelzimmer mit Dusche+WC auf dem Flur: 68 Euro pro Person 
Bei Anmeldung bitte angeben, ob Freitagabend oder Samstagfrüh Anreise und ob Abholung beim 
Bahnhof Soest notwendig ist. Die VHS Hamm liegt unmittelbar am Hbf Hamm (Westfalen) 
 


